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Worber Kleinkunst 

Bühnenjubiläum mit Witz, Tiefgang 
und Tastenmagie 

Am 7. ovemb r 2025 gastiert Esther Ha lcr mit ihrem neuen Programm «7 auf einen treicb!» im Bären aal Worb. Das betörende Klavierkabarett 
ist frech, ·cbwarzhumorig· und zugleich ein Hommage an das Leben die Liebe und die Freiheit. Regie führt Didi Sommer ~ omedia Zap). 

Zu ihrem Bühnenjubiläum präsentiert Esther Hasler ihr siebtes Programm. 

Vor zwanzig Jahren wurde Esther 
Hasler buchstäblich vom Erfolg 
ilberruinp lt. -Innert kürzester Zeit 

hrieb ·ie damals ihr erstes Sol9-
album «Küss den Frosch!» mit der 
Regie von Angela Buddecke. ach 
der geglückten und rappelvolleo Pre­
miere in der Berner Cbarmelokalitäl 
«La Cappella» k nnte i h H ler 
vor Anfragen kaum retten. Der tein 
kam in Rollen und die e Jahr fei­
ert die Klavierkabarettistin ihr sieb­
tes Soloprogramm mit «7 auf einen 
Streich!». Die Zahl Sieben war für 
die charismatische Künstlerin schon 
immer eine besondere und ihre per­
sönliche Glückszahl. 
Haslers Stücke entstehen aus dem 
prallen Leben. Sie beschreibt ·ich al. 
«gerne auf mpfäng, und verbringt 
ein n Gl'O teil ihrer Arb il allein an 
ihrem Flügel. Ihr AteHer in der Ber-

ner Altstadt dient als Rückzugi;ort 
und Inspiration quelle. hemen me­
gen ihrentgeg n, werden gesammelt, 
bis ·ich ~ieder und iguren herau -
kristaJlisieren. Sobald genügend Ma­
terial z.u amm ogekon1m o ist, prüft 
ie zu arnmen mil Regi eur .Öidi 

Sommer - selbst begnadeter Come­
diad und Regisseur-, ob und wie die 
Texte vom Publikum verstanden wer­
den. Bei der darauffolgenden Feinar­
beit geht es darum, die Texte und Lie­
der durch Fine sen, wie einem sich 
ändernden Dialekt, zum Leuchten zu 
bringen. iher Ha ler we h elt aJs 
Tochter einer Liechten teinerin und 
ein O ts hweizer •pielend zwi­
s hen Dialekten und Sprachen hin­
und her. Jeder Dialekt fühle sich im 
Körper ander an und verändere die 
Körper pannung, be clueibl Hasler 
die ent t hende Dynamjk, iguren 
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sind ein wi hliger Be tandteil der 
Programme der Kabarelli lin. i.nige 
von ihnen ex.i Lieren ilber m hrere 
Programm hinweg, entwickeln ·ich 
weiter und ewinn n ru1 Eigenheiten. 
Sö darf ich da Publikum diese 
fahr auf ein Wiedersehen mit dem 
«zugedrl:lhnten» Bio-Zucht lach, 
freuen, der fri dfertig eine Run­
den im Zuchtlachsbecken dreht und 
aufgehört hat, gegen den trom zu 
chwimmen. <<' goht öi ' wirkli guet 

Ja», versucht er sich efozureden; im­
merhin sei er zertifiziert. 
Haslers Humor ist subtil und kommt 
ganz ohne «Schenkelklopfer-Sprü­
che» aus. «Das Beste, was mir pas­
sieren kann, ist, wenn die Leute 
sich durch ineioe Songs und Texte 
berlihreo lassen>>; sinniert Rasier. 
Die Künstlerin mit dem anstecken­
den Lachen ist ein Fan von Situati-

onskomik, skurrilen Momenten und 
schwarzem Humor. 
Die Handlung ihrer Programme webt 
Hasler wie ein textiles Gewebe: «Es 
gibt ver chi dene äden und Hand­
lung · tränge. Manche halle i h b -
, u • t im Vordergrund, andere im 
Hintergrund;· viel chichtig, wie das 
Leben eben ist.» Und d eh hat jedes 

li.lck sein eigene Thema. <<KU den 
Fro eh!~ handelte von Ven andlung, 
«Wildfa11g» von Freiheit. <<7 auf einen 
Streich!» von Leben freude und Mut. 

Musikalisches Allroundtalent 
Dass die Musik bereits in Haslers 
Kindheit ein natürlicher Bestandteil 
ihres Lebens war, erstaunt kaum. 
Klassisches Chanson, Jazz, Latin, 
Rap, Reggae - mehrere Sprachen 
und Stile fliessen in ihrem Pro­
gramm zusammen. Die Musikeriµ 
schreckt auch vor m;1regelmässigen 
7/8-Tak:ten nicht zurück. Die All­
rounderin sucht stets nach der Va­
riante, die einem Lied die grösste 
Präsenz verleiht.' 
Wer wissen will, welche Botschaft 
ihre neue Figur, die philo ophi­
sche liege «Sophie>>, verkündet, 
und Lu ·t hat auf einen A end vol­
ler hintergründigem Humor ohne 
Moralkeule, ist am 7. November im , 
Bärensaal Worb g nau richtig. «Der 
Bärensaal ist schön, wenn er • voll 
ist - und die Lichtstimmungen dort 
sind einfach wunderbar», schwärmt 
die Künstlerin. JL 

Vorverkauf Bären aal Wo b: 
www. ventfrog.ch 

Türöffnung, Bar und bend-
ka e: 19.30 hr 
Vor tellung beginn: 20 ht 


